
Für das allerdings weniger in Betracht kommende Alter¬

tum sei die Sammlung „Die Gymnasialbiblio¬
thek“ genannt, bis jetzt gegen 50 Hefte (Preis durch¬
schnittlich 1—1,50 Mark) 1). Die Darstellungen ruhen auf

gediegener Grundlage, sind klar und anschaulich geschrieben.
Der Inhalt ist hauptsächlich kulturgeschichtlicher Art.
Hervorgehoben seien z. B.: Nr. 4: P o h 1 m e y , Der

römische Triumph (1 Mark), Nr. 7: Lohr, Ein Gang
durch die Ruinen Roms (1,4° Mark), Nr. 10: Miller,

Römisches Lagerleben (0,80 Mark), Nr. 11: Menge, Ithaka
(1 Mark), Nr. 17: Schulze, Das römische Forum (iMark),
Nr. 18: K 1 e e m a n n , Ein Tag im alten Athen(i Mark),

Nr. 21: B o h a 11 a , Erziehung und Unterricht bei

den Griechen und Römern (1 Mark), Nr. 23: Schulze,

Die Schauspiele (1,50 Mark), Nr. 30: Hachtmann,
Olympia und seine Festspiele (1,60 Mark), Nr. 35: Der¬
selbe, Die Akropolis von Athen (1,80 Mark), Nr. 41:
Wolf, Die Religion der alten Griechen (1,50 Mark),

Nr. 48: Fritsch, Delphi (2,40 Mark).

Eine im ganzen vorzügliche Reihe in sich geschlossener
Darstellungen sind die Velhagenschen „Illustrierten
Monographie n“, Abteilung III: ,,G eschicht-
liche Monographien“2). Die Verfasser sind geschulte
Historiker und haben durchweg wissenschaftlich angesehene
Namen. Das Biographische überwiegt in der Sammlung
in erwünschter Weise. Genannt seien z. B.: Koepp,

Alexander d. Gr. (3 Mark), Seeck, Kaiser Augustus
(4 Mark), H e y c k , Maximilian I. (3 Mark), Schulz,

Wallenstein (3 Mark), Heyck, Der Große Kurfürst

x) Verlag von Bertelsmann, Gütersloh. Das Verzeichnis
ist gratis vom Verlage zu beziehen.

2) Verlag von Velhagen und Klasing, Bielefeld. Voll¬
ständiges Verzeichnis durch jede Buchhandlung gratis zu be¬
ziehen.


